
Unglaublich?
Aber wahr!

Missionswerk Emden
Postfach 1920
26699 Emden
Tel.: 04921-5874885 
info@missionswerk-emden.de

Sprechen Sie uns an oder 
schreiben Sie uns. 
Wir sind gern für Sie da.

Das Missionswerk Emden arbeitet lokal, 
unabhängig und überkonfessionell und 
distanziert sich von allen Sekten. Es 
werden keine Spenden erbeten oder 
angenommen. Grundlage des Dienstes ist 
allein Gottes Wort, die Bibel. Allein die 
gute Nachricht von Jesus Christus soll 
verbreitet werden. 

Die Verteilung dieser Schrift erfolgt auf 
alleiniger Verantwortung des Verteilers.

Die Bibeltexte sind der Übersetzung 
Hoffnung für alle® entnommen, Copyright 
© 1983, 1996, 2002 by Biblica, Inc. TM.
Verwendung mit freundlicher Genehmi-
gung von `fontis – Brunnen Basel, Schweiz

www.missionswerk-emden.de

Jesus Christus verspricht:

Wer meine Botschaft hört 
und an den glaubt, der mich 
gesandt hat, der wird ewig le-
ben. Ihn wird das Urteil Gottes 
nicht treffen, denn er hat die 
Grenze vom Tod zum Leben 
schon überschritten. 
Johannes-Evangelium, Kapitel 5, Vers 24
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Unglaublich? 
          Aber wahr!

In praktisch allen Religionen, auch in Teilen des Christen-
tums, versuchen Menschen durch gute Werke sich irgend-
wie den Himmel zu verdienen. Die Bibel sagt jedoch etwas 
anderes:

Alle haben sich von ihm [Gott] abgewandt und sind dadurch 
für Gott unbrauchbar geworden. Da ist wirklich keiner, der 
Gutes tut, kein Einziger. 
Römerbrief Kapitel 3, Vers 12 

So sehr wir uns auch abmühen: aus eigener Kraft werden 
wir Gottes Maßstäben nicht gerecht werden können. Gottes 
„Messlatte“ ist unerreichbar hoch für uns. Gibt es also keine 
Rettung für den Menschen? Doch!

Eigentlich unglaublich, aber wahr: Jesus starb für uns, damit 
wir Anspruch auf den Himmel und ewiges Leben haben.

Gott aber hat uns seine große Liebe gerade dadurch bewie-
sen, dass Christus für uns starb, als wir noch Sünder waren. 
Römerbrief Kapitel 5, Vers 8 

Jesu Leben, Tod und Auferstehung ist sozusagen unser 
„Gutschein“ für ein ewiges Leben nach dem Tod. Aber was 
nützt schon ein Gutschein, wenn er nicht eingelöst wird?

Wie kann ein Mensch diesen Gutschein einlösen?
 
Ein Mensch muss sich ehrlich eingestehen, dass er an Gott 
und an seinen Mitmenschen – bewusst oder unbewusst – 
schuldig geworden ist. Diese Schuld kann durch keine noch 
so guten Werke wiedergutmacht werden. Wenn er oder sie 
sich aber bewusst entscheidet, seine Schuld (Bibel: „Sünde“) 
vor Gott zu bekennen, zu bereuen und ein neues Leben mit 
Jesus Christus zu führen, ist dieser Gutschein eingelöst.

Haben Sie Zweifel, dass dies zu einfach ist?  
Zu schön, um wahr zu sein?

Denn Gott hat die Menschen so sehr geliebt, dass er seinen 
einzigen Sohn für sie hergab. Jeder, der an ihn [Jesus] glaubt, 
wird nicht zugrunde gehen, sondern das ewige Leben haben. 
Johannes-Evangelium, Kapitel 3, Vers 16 

Eine deutsches Geldinstitut warb einmal mit dem Slogan 
„Vertrauen ist der Anfang von allem“ um Kunden. – Wollen 
Sie heute anfangen, Gott zu vertrauen und an Ihn zu glau-
ben? Gott selbst wirbt um Sie!

Der Glaube ist der tragende Grund für das, was man hofft: 
Im Vertrauen zeigt sich jetzt schon, was man noch nicht 
sieht. 
Hebräer-Brief, Kapitel 11, Vers 1

Der Herr Jesus segne Sie bei Ihrer Entscheidung.
Ihr Missionswerk Emden

Sie möchten mehr über Gott erfahren?  

Weitere Informationen und kostenlose  

Literatur finden Sie unter: 

www.missionswerk-emden.de
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